
 

 

Bericht 2019 der Radsportabteilung 
 
Auch dieses Jahr war erneut mit echten Highlights gespickt. Bei allen 
persönlichen Schwankungen, die die oder der Eine leider wegen z.B. 
gesundheitlicher Einschränkungen oder auch beruflich starker Ein-
bindung erleben musste, haben wir einen Status mit regelmäßigen 
Trainings und ein paar eingestreuten Events erreicht, der sich nicht nur 
in gemeinsam erlebter Freude am Radsport sondern auch in den 
Statistiken wie den Gesamtkilometern widerspiegelt. 
Der Fokus dieses Rückblicks liegt in den breitensportlichen Aktivitäten 
der Abteilung insbesondere seit dem Saisonstart des BDR am 09. März 
2019 mit dem BDR-Wertungszeitraum bis zum 13. Oktober.  
 

 
 

A) Am 24. März haben 8 Teilnehmer/innen bei kühlem Schmuddel-
wetter an der Saisoneröffnung mit dem Rennrad ins Eiswerk 
nach Rheinbach und weiter über Altendorf und Lüftelberg teil-
genommen, s. auch Bericht von Rolf Assenmacher im ASC-
Aktuell Nr. 249. 



 

 

B) Von den 38 Abteilungsmitgliedern haben 20 aktiv am 
Trainingsbetrieb teilgenommen, was ungefähr dem Vorjahr 
entspricht. Im Wertungszeitraum sind 16844 km an 60 
Trainingsterminen gefahren worden. Erneut bestätigt sich die 
erfreuliche Stabilisierung der Feierabendtermine. 
 

 
 

C) Am besten läuft weiterhin der Dienstagstermin, mit Abstand 
danach der temporeiche Donnerstag und etwa gleichauf der 
Samstag. Der anspruchsvolle Samstagstermin bleibt stabil, 
könnte jedoch weiterhin von einem zweiten Koordinator 
profitieren. Erfreulich ist in den letzten Jahren die Verstärkung 
der Abteilung mit starken und aktiven Neumitgliedern. 

D) Die erste gemeinsame Permanentenfahrt „Schlösser-, Burgen- 
und Talsperrentour“ wurde bei herrlichem Wetter am Karfreitag 
von 9 Teilnehmer/inne/n und einem Gastfahrer wahrgenommen. 
Mitte Juli fand dann die zweite Permanentenfahrt „Rund um den 
Hochthürmer“ statt. Lediglich 6 Teilnehmer plus 2, die vorher in 
Oberdrees abbogen, haben sich auf eine wunderschöne Runde 



 

 

über Scheuren, den Hühnerberg und den Waldaufstieg nach 
Winnen von Burgsahr aus gemacht. Der Ausklang konnte – für uns 
überraschend - beide Male leider nicht im Außenbereich des Café 
Nelles stattfinden. 2020 wird verändert geplant. 

E) Rolf Assenmacher hat erfreulicherweise die Betreuung der ASC-
Permanenten mit Koffer, Auswertung und Anmeldung, d.h. als 
RTF-Wart übernommen. Die Teilnahme anderer Vereinsfahrer an 
unserem Permanentenangebot vom Café Nelles hat sich auf 83 
Fahrten stabilisiert. 
 

 
 

F) Die Radbegleitung zum Alfterer Jubiläums-Volkslauf  am 5. 
Mai verlief auch 2019 reibungslos, professionell und komplett 
aus der Abteilung Radsport. So sollte es weitergehen. 
Angestrebt wird die Beteiligung  auch von jüngeren Mitgliedern. 

G) Ein Trainingslager in den Dolomiten mit 3 ASClern im Juni 
diesen Jahres wird in 2020 in ähnlicher Weise stattfinden. 



 

 

H) Die Schulungsmaßnahme „Training“ der DSHS Köln fiel leider 
wiederholtt wegen mangelnder Anmeldungen aus. 

I) Die Ausfahrten mit MTBs sind in der Hauptsaison leider stark 
zurückgegangen. Es sind Maßnahmen zur Stärkung erforderlich. 

J) Die Beteiligung an Rad-Veranstaltungen wie RTFs findet nur in 
kleinster Anzahl statt, obwohl einzelne mit Spaß dabei sind, s. 
Vorhabenplan ASC und BreitenSportKalender 2019.  
- Ein Highlight war die Teilnahme am Bundesradsporttreffen 
mit 4 ASClern in Neustadt an der Weinstraße.  
- Eine Initiative des Bezirksvereins Köln-Bonn bindet mehrere 
Vereine für eine Veranstaltung gemeinsam ein. Der zweite 
Bezirksmarathon mit RTFs am 25.08.19 verlief linksheinisch 
und diesmal mit aktiver Beteiligung des ASC. 

K) Von den ausgegebenen 17 Wertungskarten wurden 14 zur 
Auswertung eingereicht. Hier ergaben sich in Summe noch 
einmal 13876 km für den ASC, was bei den Kilometern einen 
leichten Rückgang um knapp 8% darstellt. 

L) Mit Berücksichtigung auch dieser Kilometer im Wertungszeit-
raum 9.03. bis 15.10. steht die Vereinsmeisterschaft: 
Vereinsmeister der Senioren:Rolf Assenmacher   mit 2728 km 
Vizemeister der Senioren:     Joachim Vorlaender  mit 1732 km 
Vereinsmeisterin der Frauen:Sylvia Schmotz          mit 1692 km 
Vizemeisterin der Frauen: Renate Wolter            mit   472 km 
Vereinsmeister der Männer: Jürgen Ahrendt          mit 7236 km 
und Vizemeister der Männer:Christoph Zeit            mit 3283 km 

M) Am 15.11. fand in heiterer und erfreulich großer Runde unser 
Saisonabschlussessen mit Ehrung der Abteilungsmeister statt. 
Es gab reichlich Gelegenheit zu Rückblicken und zu Planungen 
sowie zum Austausch von guten Vorsätzen für die Übergangs-
zeit und die kommende Saison 2020. 

N) Am 31.12. wird es voraussichtlich wieder eine Silvestertour 
geben und am 28.02.20 findet unsere Abteilungsversammlung 
nach der 5ten Jahreszeit ab 19:00 Uhr in der Krone statt. 
 

Jürgen Ahrendt,   
für die Abteilung Radsport im Alfterer SC 


